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Urbcitô- uni» Ctcfmtnßsnltertrrtßiinßen.
(Slratlidje DriginatsSRitteilungen.) îiacjbruct oerBoten

Srfjfflctjcr. ©imbe?fiabnen, ürei? I. Sie Uiiterbaitarbeiten be?

jttieiten ©elcife? SDrott=©ani>cren? an Sofepb ©onttt, Unternehmer,
in ©iniriej.

©rfteXtung bon äßärtcru)o(jni)äufern für bie tet?Mreïtioit III
bcr ©thmeijer. ©imi>e?&aljitcu in Büridj. Sir. 1' 2 unb 3 an ®.
©etart, ©aumeifter in ©rugg ; 9lr. 4 nttb 7 ©. piß, ©augefdjäft,
©aben ; Sir. 5 unb 6 an ®. @autfd)tj, ©augefdjäft, Slffottern a. 31. ;
Sir. 8, 9, 14, 15 unb 16 an 3al. ©eifser, ©aumeifter, ©riittifellen ;
Sir. 10, 11, 12 unb 13 an granj Sfdjümperttn, Saugefd)äft, in
^Sfâffiîon (©djrotja)-

Lieferung boit üönffenueffern für bie Stabt 3iirtdj an Sreijer,
IKofenJranä & Sroop in pannouer (©ertreter: penri ©djodj in
3üridj) unb an bie ©reltauer SRetaUgießerei (©ertreter: ©mit
iRingter in ©afel).

Sie Lieferung bon 460 Sdjiitbänfeu für öa? SSuittjau? an ber
«ernftragc Bürtrfi an SB. SBolf in 3ütidj "•

Sîeubau ber äRä&djettfcIun&arfdjule Söbtingcrftraßc ©afel. Sie
©rab=, 3Raurer= unb ©teinfjauerarbeiten an @pfin & SRaifenbötber,
©augefdjäft, ©afel.

©teltrifdje Seitung 2Bangeu=©afeI. Sie ©trerfen (Srfdjreit--
3mingen unb 3(efd)=9leueroett an 91. ©. Slitter, Ingenieur, in
©runtrut.

Sie ©djaffljaufer Olegierung bat bie elettrifcßen Einlagen unb

Leitungen für bie Straßenbahn Sdjaffljaufen ©d|(eiti)eim an bie
SRafdjiueufabriî Oertüon für bie ©aufdjalfumme non ffr. 285,000
oergeben. Sie ©eneßmigung be§ ©roßen State? bleibt oorbetjalten.

SReferboir für ein ©rabiertoerf, fotnie ©lanierarbeiten für ba?

ftäbtifdje ffitettrijitâtêmerl @t. (6alten. Sie ®rb=, ©etou» unb ©er=

pußarbeiten an 3- SRera, ©aumeifter, in @t. ©allen.
Sieferung bon ©renantarfen für bie fiatafterbermeffnng in ber

ft. ßattifdjen Slbeiitebene bon Stu bt? Oberrict. potapfäbte an ©ecf=

pelb, potabanbtuug, Sleidjenau, unb 3- ©pirig, ©augefdjäft, in
SBümau; ©ranitfteine an 3iwtmermann & .Üonforten in SRet?
unb 3of. Sieglt in ®urtneHen.

Sieferung ber ©ar!ett= unb SRientenböben aunt neuen ©djutljaufe
Derlifon an Qean ©laitc, ©arquetier, 3"rict) Y. ©auleitung:
Slbotpb 3t?per, 3trd)itett, 3ürtd).

ianalifation ©tarn?. SJiit ber 3lu§ arbeitung ber 9lormat=
unb ©auptäne, mit ber SluffteHung ber ©auoorfdjriften ic., foroie
mit ber Dberaufficijt über bie Arbeiten an ber au erftetlenben
ftanatifation mürbe Ingenieur p. ©djleidj in 3ürid) betraut.

©rftellung beato. Sicfonftruftion ber fämtlitben Setßiffotr? in
bcr Stabt ff-rib ourg an Sena & ©ie-, Sladjfolger be? $nftaHation?=
gefdjäfte? non ©affaoant=3felin & ©ie., ©afel.

©rftettung bon a tu ei Vtbortleitnngeu in ©lei int fantouaten
SRegierung?gcbäube in ©bur, fotnie »crfdjicbene 3Jloutage=3lrbeitctt
an fftafdjnermeifter ffr. ©über in ©bur.

©rftetlung einer 680 SReter langen Slßafferleituug mit 6 .ptjbranten
in 3ottiIon an U. ©oßbarb, 3üridj II.

Slofter ffrauentbal bei ©bunt, ©obenbeläge für bie ®änge
(150 m'j an bie SRofaiîpIattenfabrit oott Sr. ©. ©ftjffer, Suaern.

©tbubfabri! Slaegelt & iRotb, 9lmri?tt>il. @rb=, ©eton= unb
SRaurerarbeiten an ©. ©djroenbinger, SJlaurermeifter, 31mri?roit.
©auleitung: Strdjiteli Sangel, ©enblifon.

Slbbrud) unb Sßieberaufbau ber Sabril ©mtetmoo? (Sübtnalben)
für bie ®if)?=Union 31.=©. .Siicictj. ©ämtlidje 31rbeiten an 3immer=
meifter Dbermatt, ©tanSftab.

Umbau einer Scbeune au einem SBobnbau? in Paupttoil. ©ämt=
lidje Slrbeiten an SBartenmeiIer,3Raurermeifter in SRant=©djroeiaer§=
bols bei ©ifdjof§aett. ©auleitung : 31rd)itett ©üeler, ©ifdjofêaetl.

aßafferberforgung @cbtnänbi=3Ritliibi (©larn?). Sie Sommiffion
ber @nneterfen=SBpgeHenÎDrporation bat bie ©rfteHung be§ OueU=
roafferfaffung§ftollen§, foroie bie in ©eton att§aufübrenbe ©er=
teilungêfammer einem Sotifortiunt oon Uebernebmertt, nämlidj
ber ffirnta ®uggenbiibl & SJiüIler in 3"rid), ®ebrüber ©treiff
in ©cbroanben unb ©aumeifter ©. Stud) oon äRitlöbi, übertragen.

Sleuer ©litjableitcr auf bem ©djitlbait? ©eettgen an ffriebridj
.paufermann, ©penglermeifter, ©eengen.

Säfereigebäube unb ©djtoeineftallnng in Sentincrlen (Sburgau).
3Raurer= unb fiunftfieinarbeiten an ©rübroiler, SBtlen ; 30nnter=
arbeiten an SBaibel, ©djroaraenbacb ; Sederarbeiten an SBeber,
Sobet; ©pengleraribeit an ©ertiat, SDlüHbetm ; pafnerarbeit an
3eifer, Slufbaufern; ©djlofferarbeü an ©olt§baufer, SRärftetten.
©auleitung: ©buarb ©raudbli, ©erg.

Sorreltion eine? SBalbtoege? in ®iäibübl=fföbrleiten bei Slaborf
an SEB. Sappeter, ©auunternebmer, in ©Igg.

©an einer Sonintunalftraße oon Sonatlj ttatb iïïiatbon mit 3lb=
ätoeigung natb Soijtt, ®efamtlänge 8628 m, an ff. puber=SBalt,
©bur. /

Sa? tomfilette ©etuiibärneij mit Sran?forinatorcnftationcu nnb
pau?inftatlationen ber ©enteinbe ©oncourt (ffuta) an SR. ©. Stüter,
ffngenieur, ©runtrut.

link
Pîînïsfdiûiu

6leffrtjitat§tt)er! Sl^eiijctt. ^ot^intereffante Arbeiten
finben mir gegenwärtig am ©eeotpfee. gilt, ben
@ee ju ftauen, fein goffortgStiermögen ju üerme^ren
unb eine 2500 rn lange, gu§etferne fRötjrenleitung bei
280 m (Sefâfï nad) bera ju erfießenben neuen @teïtri=
gitätsmerf in ber 3iälje ber S!penrofe=3Bafferau §u legen.

SBetE wirb befanntlidfj erfteßt auf Sßeranlaffung
ber geuerfdjau ©efeßfdiaft Slppenjeß; Bauleiter ift
ffngenieut ©onberegger in ©t. (Saßen, S3auunter=
neunter bie Herren fRoffi 3wetfel in ©t. @aßen
unb grei in fRorfdjact).

jEaßSiiber ift gegenwärtig ber SBafferabflufj aug bem
©ee gefperrt unb nur nac^tg wirb ba8 SBaffer laufen
gelaffen, ba ju biefer 3«it om großen ©taubamme in
ber 9Zät)e ber SBirtfcfyaft „©eealp", am bisherigen SluS=

fïufi beS ©eeS nicht gearbeitet wirb. ®urd) biefen
©taubamm, ber in ©tein unb dement ausgeführt wirb,
fofl ber ©ee nun geftaut werben unb ^war miß man
baS ütitieau beS ©eeS um 1 m erhöhen. 2)aburdh ge=
winnt ber ©ee auch on ?luSbehnung; ftatt 11,5 §e!taren
wirb er fpäter 13,5 §ettaren glädheninhalt aufweifen,
fßeben bem grofjen ©taubamm wirb gegenwärtig ber
ülbfluftfanal für baS Ueberwaffer erfteßt, alfo für baS=

fenige SBaffer, baS für baS 400 HP ju erjeugenbe
SleftrijitötSwer! nicht mehr nötig ift.

$ie iRöhrenleitung hat eine Sichtweite Don 40 cm
unb hat 42 Sltmofphären ®rucf aushalten.

?lm 1. September foß mit ber Segung ber fftöhren*
leitung begonnen werben. Sin biefem ïage wirb baS
SBaffer beS ©eeS jum größten Seile ablaufen gelaffen
unb jwar foß baS ©eeniüeau in biefer ßeit 3,50 m
unter bem feigen Stiüeau ftehen. @in Xeil ber ©raben
jum Segen ber Döhren ift bereits erfteßt. ®er I8au=
grunb ift fteinig, groffe ©trecïen müffen mit ^pnamit
gefprengt werben. ®ie ©raben finb bis 5 m tief. ®ie
Seitung beginnt fchon 30 m im ©ee. 93iS gur Slip
„Stehlen", ber erften am SBege üom ©eealpfee nach
Slppenjeß, tommt bie Seitung in baS bisherige 93achbett

ju liegen. SJon hier weg folgt biefelbe ber jum Seil
ganj neu angelegten gahrftrafce @eealp=3Bafferau. Sin
üetfthiebenen ©teflen muh bie Seitung in ben Reifen
eingefprengt werben.

93efchäftigt ftnb an biefen Slrbeiten jur ßeit 50
Italiener, bie aße in einer grofjen Söarade unb auf ben
§euböben ber ©ennhütten untergebracht finb. 3®ifchen
ben SIppenjeßer ©ennen unb ben Stalienern h^rrfcht
baS befte ©inüernehmen.

gür Sugenieure, ïechniïer unb ben Saien bieten bie

angebeuteten Slrbeiten ben ©egenftanb tntereffanter S3e=

trachtungen; ein gelegentlicher Sefuch ber Saufteflen ift
empfehlenswert. („larg. îagbl.")

gleftiiäitätsoerfovgung im 3;h«rßau »ab 9i^ctutaf.
Slm 15. Sluguft haben fidl in Slrbon eine Slnjapl traft»
unb lichtbebürftige Sntereffenten öerfammelt, um §u
befprechen, ob es nicht angezeigt wäre, bah ©emeinbeit
unb ißrioate, g. 93. Oon @t. SRargrethen bis SlmriSmil,
ficfj gnfammentun würben, um gemeinfam SeitungSnehe
ju bauen unb ebenfo gemeinfam eleftrifcEje ©ttergie an»
gufdEjaffen. @S mürbe befdjloffen, bie forage burdj einen
gachejperten prüfen gu laffett, um fpäter, nach ©ingang
beS ©utachtenS, biefeS einer öffentlichen Skrfammlung
üorgulegett. ©ine fiebenglieberige Äommiffion foß in»
gmifcheti Oorbereitenb wirïen. ÜJtan fanb, fdjreibt man
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(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis l. Die Uuterbauarbeiten des

zweiten Geleises Oron-Vandcrens an Joseph Bonin, Unternehmer,
in Siviriez.

Erstellung von Wärterwohnhäusern für die Krcisdireltion III
der Schweizer. Bundesbahnen in Zürich. Nr. 1, 2 und 3 an G.
Belart, Banmeister in Brugg; Nr. 4 und 7 G. Hitz, Baugeschäft,
Baden; Nr. S und 6 an G. Gautschy, Baugeschäft, Affoltern a. A. ;
Nr. 8, 9, 14, IS und 16 an Jak. Geißer, Baumeister, Brüttisellen;
Nr. 10, 11, 12 und 13 an Franz Tschümperlin, Bauyeschäft, in
Psäffikon (Schwyz).

Licscrung von Wassermessern für die Stadt Zürich an Dreyer,
Rosenkranz à Droop in Hannover (Vertreter: Henri Schoch in
Zürich) und an die Breslauer Metallgießerei (Vertreter: Emil
Ringier in Basel).

Die Lieferung von 460 Schulbänken für das Schnlhaus an der
Kcrnstraße Zürich an W. Wolf in Zürich II.

Neubau der Mädchensckundarschule Zähringerstraße Basel. Die
Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten an Gysin â Maisenhölder,
Baugeschäft, Basel.

Elektrische Leitung Wangen-Basel. Die Strecken Erschwil-
Zwingen und Aesch-Neuewelt an R. B. Ritter, Ingenieur, in
Pruntrut.

Die Schaffhauser Regierung hat die elektrischen Anlagen und

Leitungen für die Straßenbahn Schaffhausen-Schleitheim an die
Maschinenfabrik Oerlikon für die Pauschalsumme von Fr. 285,000
vergeben. Die Genehmigung des Großen Rates bleibt vorbehalten.

Reservoir für ein Gradierwerk, sowie Planierarbeiten für das
städtische Elektrizitätswcrk St. Gallen. Die Erd-, Beton- und Ver-
putzarbeiten an I. Merz, Baumeister, in St. Gallen.

Lieferung von Grenzmarken für die Katastcrvermcssnng in der
st. gallischen Rheinebenc von Au bis Obcrrict. Holzpfähle an Beck-

Held. Holzhandlung, Reichenau, und I. Spirig, Baugeschäft, in
Widnau; Granitsteine an Zimmermann â. Konsorten in Mels
und Jos. Regli in Gurtnellen.

Lieferung der Parkett- und Riemenböden zum neuen Schulhause
Oerlikon an Jean Blaue, Parquetier, Zürich V. Bauleitung:
Adolph Asper, Architekt, Zürich.

Kanalisation Glarus. Mit der Ausarbeitung der Normal-
und Baupläne, mit der Aufstellung der Bauvorschriften zc., sowie
mit der Oberaufsicht über die Arbeiten an der zu erstellenden
Kanalisation wurde Ingenieur H. Schleich in Zürich betraut.

Erstellung bezw. Rekonstruktion der sämtlichen Oelpissoirs in
der Stadt Fribourg an Lenz à Cie., Nachfolger des Installations-
geschäftes von Passavant-Jselin à Cie., Basel.

Erstellung von zwei Abortleitnngen in Blei im kantonalen
Regierungsgcbäude in Chur, sowie verschiedene Montage-Arbeiten
an Flaschnermeister Fr. Huber in Chur.

Erstellung einer 680 Meter langen Wasserleitung mit 6 Hydranten
in Zollikon an u. Boßhard, Zürich II.

Kloster Frauenthal bei Cham. Bodenbeläge für die Gänge
(1S0 nch an die Mosaikplattenfabrik von Dr. P. Pfyffer, Luzern.

Schuhfabrik Naegeli â Roth, Amriswil. Erd-, Beton- und
Maurerarbeiten an P. Schwendinger, Maurermeister, Amriswil.
Bauleitung: Architekt Dangel, Bendlikon.

Abbruch und Wiederaufbau der Fabrik Ennetmoos (Nidwalden)
für die Gips-Union A.-G. Zürich. Sämtliche Arbeiten an Zimmer-
meister Odermatt, Stansstad.

Umbau einer Scheune zu einem Wohnhaus in Hauptwil. Sämt-
liche Arbeiten an Wartenweiler, Maurermeister in Rank-Schweizers-
holz bei Bischofszell. Bauleitung: Architekt Büeler, Bischofszell.

Wasserversorgung Schwändi-Mitlödi (Glarus). Die Kommission
der Enneteckeu-Wygellenkorporation hat die Erstellung des Quell-
wasserfassungsstollens, sowie die in Beton auszuführende Ver-
teilungskammer einem Konsortium von Uebernehmern, nämlich
der Firma Guggenbühl à Müller in Zürich, Gebrüder Streifs
in Schwanden und Baumeister B. Ruch von Mitlödi, übertragen.

Neuer Blitzableiter auf dem Schnlhaus Seengen an Friedrich
Häusermann, Spenglermeister, Seengen.

Käsereigcbäude und Schweinestallung in Leutmcrken (Thurgau).
Maurer- und Kunststeinarbeiten an Brühwiler, Wilen; Zimmer-
arbeiten an Waibel, Schwarzenbach; Deckerarbeiten an Weber,
Tobel; Spenglerarbeit an Berliat, Müllheim; Hafnerarbeit an
Zeiser, Aufhäusern; Schlosserarbeit an Boltshauser, Märstetten.
Bauleitung: Eduard Brauchli, Berg.

Korrektion eines Waldweges in Gizibühl-Föhrlenen bei Aadorf
an W. Kappeler, Bauunternehmer, in Elgg.

Bau einer Kommunalstraße von Donath nach Mathon mit Ab-
zweigung nach Lohn, Gesamtlänge 8628 m, an I. Huder-Walt,
Chur. /

Das komplette Sekundärnctz mit Transformatorcnstationcu und
Hausinstallationen der Gemeinde Boncourt (Jura) an R. B. Ritter,
Ingenieur, Pruntrut.

MàLràchmjche elektrochemische
Rsmdscha«.

Elektrizitätswerk Appenzell. Hochinteressante Arbeiten
finden wir gegenwärtig am Seealpsee. Es gilt, den
See zu stauen, sein Fassungsvermögen zu vermehren
und eine 2500 m lange, gußeiserne Röhrenleitung bei
280 m Gesäll nach dem zu erstellenden neuen Elektri-
zitätswerk in der Nähe der Alpenrose-Wasserau zu legen.
Das Werk wird bekanntlich erstellt auf Veranlassung
der Feuerschau - Gesellschaft Appenzell; Bauleiter ist

Ingenieur Sonderegger in St. Gallen, Bauunter-
nehmer die Herren Rossi-Zweifel in St. Gallen
und Frei in Rorschach.

Tagsüber ist gegenwärtig der Wasserabfluß aus dem
See gesperrt und nur nachts wird das Wasser laufen
gelassen, da zu dieser Zeit am großen Staudamme in
der Nähe der Wirtschaft „Seealp", am bisherigen Aus-
fluß des Sees nicht gearbeitet wird. Durch diesen
Staudamm, der in Stein und Zement ausgeführt wird,
soll der See nun gestaut werden und zwar will man
das Niveau des Sees um 1 m erhöhen. Dadurch ge-
winnt der See auch an Ausdehnung; statt 11,5 Hektaren
wird er später 13,5 Hektaren Flächeninhalt aufweisen.
Neben dem großen Staudamm wird gegenwärtig der
Abflußkanal für das Ueberwasser erstellt, also für das-
jenige Wasser, das für das 400 L? zu erzeugende
Elektrizitätswerk nicht mehr nötig ist.

Die Röhrenleitung hat eine Lichtweite von 40 om
und hat 42 Atmosphären Druck auszuhalten.

Am 1. September soll mit der Legung der Röhren-
leitung begonnen werden. An diesem Tage wird das
Wasser des Sees zum größten Teile ablaufen gelassen
und zwar soll das Seeniveau in dieser Zeit 3,50 m
unter dem jetzigen Niveau stehen. Ein Teil der Graben
zum Legen der Röhren ist bereits erstellt. Der Bau-
gründ ist steinig, große Strecken müssen mit Dynamit
gesprengt werden. Die Graben sind bis 5 m tief. Die
Leitung beginnt schon 30 m im See. Bis zur Alp
„Neßlen", der ersten am Wege vom Seealpsee nach
Appenzell, kommt die Leitung in das bisherige Bachbett
zu liegen. Von hier weg folgt dieselbe der zum Teil
ganz neu angelegten Fahrstraße Seealp-Wasserau. An
verschiedenen Stellen muß die Leitung in den Felsen
eingesprengt werden.

Beschäftigt sind an diesen Arbeiten zur Zeit 50
Italiener, die alle in einer großen Baracke und auf den
Heuböden der Sennhütten untergebracht sind. Zwischen
den Appenzeller Sennen und den Italienern herrscht
das beste Einvernehmen.

Für Ingenieure, Techniker und den Laien bieten die

angedeuteten Arbeiten den Gegenstand interessanter Be-
trachtungen; ein gelegentlicher Besuch der Baustellen ist
empfehlenswert. („Aarg. Tagbl.")

Elektrizitätsversorgung im Thurgau und Rheintal.
Am 15. August haben sich in Arbon eine Anzahl kraft-
und lichtbedürftige Interessenten versammelt, um zu
besprechen, ob es nicht angezeigt wäre, daß Gemeinden
und Private, z. B. von St. Margrethen bis Amriswil,
sich zusammentun würden, um gemeinsam Leitungsnetze
zu bauen und ebenso gemeinsam elektrische Energie an-
zuschaffen. Es wurde beschlossen, die Frage durch einen
Fachexperten prüfen zu lassen, um später, nach Eingang
des Gutachtens, dieses einer öffentlichen Versammlung
vorzulegen. Eine siebengliederige Kommission soll in-
zwischen vorbereitend wirken. Man fand, schreibt man
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